
INFORMATIONEN DER MITGLIEDSTAATEN

Angaben der Mitgliedstaaten zu staatlichen Beihilfen gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1857/2006 der
Kommission über die Anwendung der Artikel 87 und 88 des EG-Vertrags auf staatliche Beihilfen an
kleine und mittlere in der Erzeugung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen tätige Unternehmen

und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 70/2001

(2008/C 266/04)

Nummer der Beihilfe: XA 219/08

Mitgliedstaat: Dänemark

Region: Gesamtes dänisches Staatsgebiet

Bezeichnung der Beihilferegelung bzw. bei Einzelbeihilfen
Name des begünstigten Unternehmens: Kartoflens mulighe-
der

Rechtsgrundlage:

Lov om administration af Det Europæiske Fællesskabs forordnin-
ger om markedsordninger for landbrugsvarer m.v. (Bemyndigel-
sesloven), cf. lovbekendtgørelse nr. 297 af 28. april 2004.

Artikel 15 Absatz 2 Buchstabe e Ziffer ii der Verordnung (EG)
Nr. 1857/2006

Voraussichtliche jährliche Kosten der Regelung bzw.
Gesamtbetrag der einem Unternehmen gewährten Einzel-
beihilfe: 500 000 DKK

Beihilfehöchstintensität: 44 %

Bewilligungszeitpunkt: 30. Juni 2008 bzw. frühestens sobald
die Empfangsbestätigung der Kommission über die Registrierung
der Beihilferegelung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1857/2006
vorliegt

Laufzeit der Regelung bzw. Auszahlung der Einzelbeihilfe:
Bis zum 31.12.2008

Zweck der Beihilfe:

Analyse des Kartoffelverbrauchs in Dänemark und der Verbrau-
chereinstellung zu Kartoffeln und anderen Arten von Speisebei-
lagen sowie Ausarbeitung einer generischen Vermarktungsstrate-
gie für Kartoffeln. Die Beihilfe wird gemäß Artikel 15 Absatz 2
Buchstabe e Ziffer ii der Verordnung (EG) Nr. 1857/2006
gewährt.

Die beihilfefähigen Ausgaben erstrecken sich auf Marktanalyse,
Erstellung eines Marketingplans, Druck eines Durchführungs-
berichts sowie Reisekosten

Betroffene(r) Wirtschaftsektor(en): Agrarsektor

Name und Anschrift der Bewilligungsbehörde:

Kartoffelafgiftsfonden
Grindstedvej 55
DK-7184 Vandel

Internetadresse:
www.kartoffelafgiftsfonden.dk/Regnskab_budget/Budget08_1.pdf

Sonstige Auskünfte: —

Nummer der Beihilfe: XA 225/08

Mitgliedstaat: Spanien

Region: Castile-La Mancha

Bezeichnung der Beihilferegelung: Ayudas para el asesora-
miento en sanidad vegetal

Rechtsgrundlage: Orden de 15-04-2008, de la Consejería de
Agricultura, por la que se establecen las bases reguladoras de las
ayudas para el asesoramiento en sanidad vegetal y se convocan
para la campaña 2008

Voraussichtliche jährliche Kosten der Regelung bzw.
Gesamtbetrag der dem Unternehmen gewährten Einzel-
beihilfe: 1 300 000 EUR

Beihilfehöchstintensität: 75 % der Beratungskosten

Bewilligungszeitpunkt: Ab dem Tag der Bekanntmachung der
Eingangsnummer des Antrags auf Freistellung auf der Website
der Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung
der Kommission

Laufzeit der Regelung bzw. Auszahlung der Einzelbeihilfe:
Bis zum 31.12.2013

Zweck der Beihilfe: Beihilfe zur technischen Beratung betref-
fend Pflanzenkrankheiten, und insbesondere zur Ausarbeitung
und Verbesserung von Pflanzenschutzplänen sowie Beantwor-
tung technischer Anfragen auf diesem Gebiet, so dass die Pflan-
zenschutzmaßnahmen durch gemeinsame Behandlungen und
integrierte Schädlingsbekämpfungstechniken im Sinne der
Bestimmungen in Sachen Lebensmittelsicherheit und -hygiene
und der Gewinnung gesünderer Erzeugnisse rationalisiert
werden können. Die Beihilfe wird gemäß Artikel 15 der Verord-
nung (EG) Nr. 1857/2006 als Sachleistung durch Bezuschussung
von Beratungsdiensten, die von Erzeugergemeinschaften für
kleine und mittlere landwirtschaftliche Unternehmen erbracht
werden, gewährt und in der Form ausbezahlt, dass diesen
Gemeinschaften zum Ausgleich der für die Erbringung der Bera-
tung notwendigen Aufwendungen ein Teil ihrer Personal- und
Ausbildungskosten sowie der Kosten für den Erwerb von
Studienmaterial, Fachliteratur und Geräten erstattet wird
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Betroffene Wirtschaftssektoren: Landwirtschaftliche Erzeuger
im Primärsektor der wichtigsten Kulturen der Region

Name und Anschrift der Bewilligungsbehörde:

Consejería de Agricultura
C/ Pintor Matías Moreno, no 4
E-45004 Toledo

Internetadresse:

Vorläufig auf:

http://www.jccm.es/agricul/agricultura_ganaderia/sanidad_vegetal/
ayudas/CLM_Ayudas%20ASV-Para_UE.pdf

Nach der Bekanntmachung auf:

http://www.jccm.es/cgi-bin/docm.php3

Toledo, 26. Mai 2008

La Secretaria General Técnica

Rosa Natividad ZAMBUDIO

Nummer der Beihilfe: XA 226/08

Mitgliedstaat: Spanien

Region: Valencia

Begünstigtes Unternehmen der Einzelbeihilfe: Asociación de
Ganaderos de Caprino de Raza Murciano-Granadina de la
Comunidad Valenciana

Rechtsgrundlage: Resolución de la Consellera de Agricultura,
Pesca y Alimentación, que concede la subvención basada en una
línea nominativa descrita en la ley 15/2007 de presupuestos de
la Generalitat

Voraussichtliche jährliche Kosten: 12 000 EUR im Jahr 2008

Beihilfehöchstintensität: 100 %

Bewilligungszeitpunkt: Ab dem Tag der Bekanntmachung der
Eingangsnummer des Antrags auf Freistellung auf der Website
der Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung
der Kommission

Laufzeit der Einzelbeihilfe: 2008

Zweck der Beihilfe: Plan zur Förderung und Erhaltung der
Ziegenrasse „Murciano-Granadina“ durch Anlegen und Führen
des Herdbuches (Artikel 16), Fortbildung von Viehzüchtern und
Verbreitung von Wissen über die Rasse (Artikel 15). Als
zuschussfähige Kosten gelten die der vorgesehenen Dienstleis-
tungen, das notwendige Labormaterial für die Kontrolle der
Milchproduktion und die Analysen, in Anspruch genommene
Dienstleistungen Dritter (Wartung der EDV-Anwendung, Anle-
gen und Führen der Herdbücher, Probenanalyse und technische
Beratung der Viehzüchter), sowie die Kosten, die sich aus dem
Plan zur Fortbildung von Viehzüchtern ergeben

Begünstigte Wirtschaftssektoren: Inhaber von Ziegenzucht-
betrieben in der Comunidad Valencia mit Exemplaren der Rasse
„Murciano-Granadina“

Name und Anschrift der Bewilligungsbehörde:

Conselleria de Agricultura, Pesca y Alimentación
Amadeo de Saboya, no 2
E-46010 Valencia

Sonstige Auskünfte: Der Text der Entscheidung über die
Gewährung der Beihilfe wird als Anlage beigefügt

Internetadresse:

http://www.agricultura.gva.es/especiales/ayudas_agrarias/pdf/
AMURVAL.pdf

Valencia, 2. Juni 2008

La directora general de Producción Agraria

Laura Peñarroya FABREGAT

Nummer der Beihilfe: XA 233/08

Mitgliedstaat: Italien

Region: Provincia Autonoma di Trento

Bezeichnung der Beihilferegelung: Iniziative per la valorizza-
zione dell'Agricoltura

Rechtsgrundlage:
1. L.P. 4 del 28 marzo 2003 «Sostegno dell'economia agricola,

disciplina dell'agricoltura biologica e della contrassegnazione
di prodotti geneticamente non modificati» articoli 47 e 49

2. Deliberazione della Giunta provinciale di Trento n. 1010 del
18 aprile 2008, modificata con deliberazione n. 1390 del
30 maggio 2008

Voraussichtliche jährliche Kosten: Der bereitgestellte jährliche
Betrag beläuft sich auf 1 500 000 EUR

Beihilfehöchstintensität: 100 %

Bewilligungszeitpunkt: Die Beihilferegelung tritt am Tag nach
der Veröffentlichung der Identifikationsnummer des Freistel-
lungsantrags auf der Website der Generaldirektion Landwirt-
schaft und ländliche Entwicklung der Kommission in Kraft

Laufzeit der Beihilfe: Die Beihilfen können bis spätestens zum
31. Dezember 2013 gewährt werden

Zweck der Beihilfe:
a) Weiterentwicklung der Professionalität und Verbesserung der

Effizienz der Landwirtschaft der Provinz Trento sowie
Aufwertung der Erzeugnisse aus ökologischem Landbau;

b) die Anwendung der Beihilferegelung erfolgt nach Arti-
kel 10 und Artikel 15 der Freistellungsverordnung (EG)
Nr. 1857/2006

Betroffene Sektoren: Agrarsektor

Name und Anschrift der Bewilligungsbehörde:

Provincia Autonoma di Trento
Dipartimento Agricoltura e Alimentazione
Servizio Vigilanza e promozione delle attività agricole
Via G.B. Trener, 3
I-38100 Trento
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Internetadresse:
http://www.delibere.provincia.tn.it/scripts/gethtmlDeli.asp?
Item=9&Type=FulView

http://www.delibere.provincia.tn.it/scripts/gethtmlDeli.asp?
Item=76&Type=FulView

http://www.delibere.provincia.tn.it/scripts/viewAllegatoDeli.asp?
Item=76

Nummer der Beihilfe: XA 235/08

Mitgliedstaat: Italien
Region: Regione Autonoma Valle d'Aosta

Bezeichnung der Beihilferegelung: Incentivi per servizi di
assistenza tecnica finalizzata all'utilizzo delle risorse alimentari
locali, quali prati e pascoli, e all'impiego di tecniche e di mezzi
di produzione rispettosi dell'ambiente e attenti al benessere ani-
male, purché essa non rientri nella normale gestione aziendale

Rechtsgrundlage: Legge Regionale 4 settembre 2001, n. 21
«Disposizioni in materia di allevamento zootecnico e relativi
prodotti» e successive modificazioni e integrazioni (in partico-
lare, l'articolo 2 comma 1 lettera c) e comma 1bis, l'articolo 3 e
l'articolo 6 comma 1 lettera a) e deliberazione della Giunta
regionale del 13 giugno 2008, n. 1814 «Precisazioni in merito
alla concessione degli incentivi previsti per il settore della zoo-
tecnia dalle Leggi Regionali 4 settembre 2001, n. 21 e 22 aprile
2002, n. 3, e successive modificazioni e integrazioni»

Voraussichtliche jährliche Kosten: 6 800 000 EUR

Beihilfehöchstintensität: 100 % der als beihilfefähig anerkann-
ten Kosten

Bewilligungszeitpunkt: Die Regelung tritt am Tag der Veröf-
fentlichung der Registriernummer des Antrags auf Freistellung
auf der Internetseite der Generaldirektion Landwirtschaft und
ländliche Entwicklung der Europäischen Kommission in Kraft

Laufzeit der Beihilfe: Nach dieser Regelung können die Beihil-
fen bis zum 31. Dezember 2013 sowie in den darauf folgenden
6 Monaten gewährt werden

Zweck der Beihilfe:
Mit den Anreizen für technische Unterstützungsdienste soll
sichergestellt werden, dass die Betriebe Unterstützung bei der
Nutzung der lokalen Futtermittelressourcen wie Wiesen und
Weiden sowie beim Einsatz umweltfreundlicher und tiergerech-
ter Techniken und Produktionsmittel erhalten, sofern dies nicht
Teil der normalen Betriebsführung ist.

Die Beihilfen werden in Form von bezuschussten Dienstleistun-
gen gewährt und umfassen keine direkte Zahlung von
Geldbeträgen an die Erzeuger. Die Dienstleistungen werden vom
Tierhalterverband, von verschiedenen Institutionen oder direkt
von den zuständigen Dienststellen der Regionalverwaltung
erbracht.

Die Beihilfen sind auf der Grundlage objektiv definierter Krite-
rien allen beihilfefähigen Beteiligten im betreffenden Gebiet
zugänglich. Sofern die Dienstleistungen von Erzeugergemein-
schaften angeboten werden, darf die Mitgliedschaft in solchen
Organisationen keine Voraussetzung für die Inanspruchnahme
der Dienste sein. Die Beiträge von Nichtmitgliedern zu den
Verwaltungskosten der betreffenden Organisation sind auf dieje-
nigen Kosten begrenzt, die für die Erbringung der Dienste
anfallen.

Beihilfefähig sind die Kosten für folgende Aktivitäten:

a) die Aus- und Fortbildung des Tierhalters und seiner Arbeit-
nehmer, begrenzt auf die Kosten für die Veranstaltung des
Programms, die eventuellen Reisekosten und Spesen der Teil-
nehmer und die Kosten für die Vertretung des Tierhalters
und seiner Arbeitnehmer während deren Abwesenheit;

b) die Vertretung des Tierhalters oder eines seiner Arbeitnehmer
bei Krankheit oder in der Urlaubszeit;

c) nicht fortlaufende beziehungsweise periodische Fachbera-
tungsleistungen, die nicht zu den gewöhnlichen Betriebsaus-
gaben des Betriebs gehören;

d) Veröffentlichungen wie Kataloge oder Websites, sofern die
Informationen und ihre Präsentation neutral gehalten sind
und alle betroffenen Erzeugnisse die gleichen Chancen auf
Darstellung in der Veröffentlichung haben.

Verweis auf das Gemeinschaftsrecht: Artikel 15 Absatz 1,
Absatz 2 Buchstaben a, b, c und f sowie Absätze 3 und 4 der
Verordnung (EG) Nr. 1857/2006.

In Art. 2 Absatz 1bis des Gesetzes Nr. 21/2001 wird auf diesen
Artikel und die darin enthaltenen, oben genannten Voraus-
setzungen Bezug genommen

Betroffene Sektoren: Die in Regionalgesetz Nr. 17 vom
26. März 1993 über die Einrichtung eines regionalen Vieh- und
Betriebsregisters aufgeführten Arten (Rinder, Schafe, Ziegen,
Schweine und Pferde) sowie andere Arten von Interesse für die
Viehzucht

Name und Anschrift der Bewilligungsbehörde:
Regione Autonoma Valle d'Aosta
Assessorato Agricoltura e Risorse naturali
Dipartimento Agricoltura
Direzione investimenti aziendali e sviluppo zootecnico
Loc. Grande Charrière, 66
I-11020 Saint-Christophe (Aosta)

Internetadresse:
http://www.regione.vda.it/gestione/sezioni_web/allegato.asp?
pk_allegato=1348

Saint-Christophe

Il Coordinatore del Dipartimento Agricoltura
Emanuele DUPONT
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